
Tätigkeitsbericht 

des Vorstands für den Zeitraum  20.3.2016 bis 5.4.2017

Vereinsleben

Im Berichtszeitraum sind folgende Vereinsmitglieder ausgetreten: Rolf K., Armin K., Stefan E., Kaisa
I. und Kerstin W.. Dem Verein beigetreten sind: Julia D., Iris S. und Juliette B. 

Die  Vorstandsmitglieder  standen  in  häufigem  vertrauensvollen  Kontakt  und  haben  die
Vereinsaktivitäten diskutiert und organisiert.

Der  Verein  ist  finanziell  gut  aufgestellt  und  verfügt  weiterhin  über  ausreichende  Reserven  für
laufende und zukünftige Projekte. Details im Jahresabschluß 2016, den der Kassenwart vorstellt.

Auf  der außerordentlichen  Hauptversammlung  am  20.7.2016  wurde  eine  Satzungsänderung
beschlossen, die es dem Verein erlaubt, nicht nur auf Fogo, sondern auch auf anderen kapverdischen
Inseln tätig sein zu können. Seit dem Jahreswechsel 2016/2017 ist der Verein „Fogos Kinder“ auch auf
der kapverdischen Insel São Vicente aktiv. Hintergrund ist der Wohnortwechsel von Mike Goike und
Sozialarbeiterin Samira Alves. Vereinsaktivitäten auf der Insel Fogo werden in eingeschränkter Form
fortgeführt.

Unterstützung der Kindertagesstätte „Nha Nerina“

Die Kindertagesstätte „Nha Nerina“ stellt die wichtigste Unterstützung für Straßenkinder und von 
Verwahrlosung bedrohte Kinder und Jugendliche in der Stadt São Filipe dar. Da die Finanzierung 
durch den Hauptsponsor ausgelaufen ist, unterstützte „Fogos Kinder“  diese Einrichtung mit 
verschiedenen Projekten:

• Unsere Mitarbeiterin Samira Alves machte einmal pro Woche ganztägig spezielle 
pädagogische Angebote. 
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• Im August 2016 fand ein einwöchiges Feriencamp in den Räumen des Kindergartens Santo 
Antonio statt.  Samira Alves hat dort als zusätzliche Betreuerin mitgearbeitet und 
verschiedene Projekte angeboten.

• Unser Verein hat zur Finanzierung des Feriencamps und der Weihnachtsfeier 2016 
maßgeblich beigetragen.

• Am 16.Juni war der „Tag des afrikanischen Kindes“ und unser Verein hat das zum Anlass 
genommen, diesen Tag mit den Kindern bei Kuchen und Saft zu feiern.

„Gesund im Mund“ auf Fogo

In allen 11 von uns begleiteten Kindergärten wurde der Vortrag für Eltern und Kinder zu Zahnpflege 
und guter Mundhygiene angeboten. Außerdem besuchte Samira Alves in den letzten Monaten alle  
Kooperationskindergärten, um die Kinder mit gezielten Spielangeboten für Mundhygiene und 
gesunde Ernährung zu sensibilisieren.

In allen Kindergärten besteht die Bereitschaft der Betreuerinnen, täglich nach der Mahlzeit mit den 
Kindern Zähne zu putzen. Um das zu fördern, haben alle Kinder eine Zahnbürste mit Namen 
erhalten, alle Kindergärten werden mit selbst entworfenen und hergestellten Zahnbürstenhaltern 
ausgestattet und in fast allen Kindergärten wurden über dem Waschbecken Spiegel angebracht.

Im Februar 2016 hat ein Prophylaxeprojekt begonnen, das bis Dezember 2016 läuft. Es fand im Nha 
Nerina statt und richtete sich an Kinder, die auf Grund schwieriger Lebensumstände nicht oder 
unregelmäßig Zähne putzen. Im wesentlichen ging es um wöchentliches Zähneputzen mit einer 
Fluoridierungszahncreme und gezielte Aufklärung hinsichtlich Mundhygiene und guter Ernährung 
für Kinder und ihre Bezugspersonen. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit dem Kapverdischen
Institut für Kinder und Jugendliche (ICCA) und den Zahnärzten des Gesundheitsamts durchgeführt. 
Es wurde im Dezember 2016 abgeschlossen. Ein detaillierter Projektbericht steht im Internet zur 
Verfügung.

Im November 2016 besuchte Zahnärztin Monika Kienass gemeinsam mit der Prophylaxehelferin 
Regina Silberhorn die Insel Fogo und  5 unserer Kooperationskindergärten. Dort wurde bei ca. 100 
Kindern der Zahn- und Hygienestatus erhoben und Empfehlungen für Weiterbehandlung 
ausgesprochen.

Die Stiftung „Zahnärzte ohne Grenzen“ plant eine Ausweitung ihrer Aktivitäten nach Fogo und eine 
Kooperation mit unserem Verein wurde in Aussicht gestellt.

Im Februar und März 2017 hat die Vereinsvorsitzende Monika Kienass in Deutschland mehrere 
Vorträge zu ihrer zahnärztlichen Tätigkeit auf den Kapverden gehalten und das Vereinsprojekt 
"Gesund im Mund" sowie ihre Mitarbeit bei den Zahnärzten ohne Grenzen (DWLF) einer breiteren 
Fachöffentlichkeit vorgestellt. Dieses Engagement ist bei vielen Kollegen auf großes Interesse 
gestoßen.

Die Zahnarztpraxis Kienass-Lenz und „Fogos Kinder“ haben einen Film über Mundhygiene und  
kindgerechte Zahnputztechnik gemacht. Der Film ist in kreolischer Sprache und soll auf den 
Kapverden eingesetzt werden.



Kindergartenpatenschaften

Wie im vorangegangenen Jahr haben wir im September und Oktober 2016 wieder 
Kindergartenpatenschaften für Kinder übernommen, deren Familien sie sonst auf  Grund 
finanzieller Schwierigkeiten nicht in den Kindergarten schicken würden.  Einige beteiligen sich auch
mit einem Teilbetrag. 

Die Bedürftigkeit der Familien und die regelmäßige Teilnahme der Kinder wird überprüft. Dabei 
stellte sich heraus, dass fast alle Kinder kontinuierlich den Kindergarten besuchen. In zwei Fällen 
wurden die Zahlungen eingestellt, weil die Kinder den Ort und die betreuende Familie gewechselt 
haben. Dieses Projekt wird auch weiterhin auf der Insel Fogo fortgeführt.

Die Spendenaktion „Kindergartenpatenschaften“ über das Portal betterplace war sehr erfolgreich. 
Insgesamt sind 640,00 Euro  zweckgebundene Spenden zu diesem Projekt eingegangen. Dies 
ermöglicht die Erweiterung dieses Projektes auch auf die Insel São Vicente.

Streetball

Nach zweijähriger Vorlaufzeit wurde im Stadtteil Congresso III im Frühjahr 2016 ein Platz 
fertiggestellt, in dessem Zentrum eine Streetballanlage steht, die von unserem Verein finanziert 
wurde. In diesem  strukturschwachen Stadtteil von São Filipe leben viele arbeitslose Jugendliche und
der Drogenkonsum und die Kriminalitätsrate sind hoch. Unser Streetballprojekt stellt einen Beitrag 
zur Integration dieser Jugendlichen dar und wird in Zusammenarbeit mit dem lokalen 
Basketballverein durchgeführt, der dort regelmäßige Trainings anbietet. 

Die Anlage wird sehr gut angenommen und in den Nachmittags- und Abendstunden herrscht dort 
reger Betrieb. Zum Dank für unseren Einsatz hat der Vereinsvorsitzende des Basketballvereins und 
Kunstmaler Paulo Pina das Logo unseres Vereins in 150 x 100 cm auf die Begrenzungsmauer der 
Anlage gemalt.

Musikanten in São Lourenço

Wir wurden vom Leiter einer Gruppe von Jugendlichen und jungen Erwachsenen um Unterstützung 
gebeten, die im Ort São Lourenço (ca 6 km von São Filipe entfernt) seit Jahresbeginn in den Räumen
der Kirche musizieren. Sie haben auch einen versierten Musiklehrer, aber es fehlt an Instrumenten. 

„Fogos Kinder“ hat nach einer entsprechenden Sammel- und Spendenaktion eine Reihe von 
Instrumenten zur Verfügung gestellt: ein Akkordeon, ein Xylophon, eine Cajon, eine kleine Djembé, 
zwei Mundharmonikas, diverse Percussioninstrumente und eine Ukulele.

Spielzeug und Material für „Fogos Kinder“ 

Im Berichtszeitraum haben wir mehrere Pakete mit pädagogisch sinnvollem Spielzeug nach Fogo 
geschickt. Außerdem trafen in São Filipe und im Februar 2017 auch in Mindelo einige Pakete von der

https://de.wikipedia.org/wiki/Djemb%C3%A9


sehr aktiven Unterstützerin Ute P. ebenfalls mit gezielt ausgesuchtem Spielzeug ein. 

Sachspenden, die nicht für den Transport nach Fogo geeignet waren, haben wir über Ebay verkauft. 
Der Erlös wurde z.B. für den Erwerb von Musikinstrumenten genutzt.

Der weitaus größte Teil des Spielzeugs wurde aber direkt an die Kindergärten weitergeleitet. Die 
Aushändigung des Spielzeugs wird immer mit der Ermunterung an die Betreuerinnen verbunden, 
mit den Kindern aktiv zu spielen und ihnen den Umgang mit den Sachen zu zeigen. Dies ist 
insbesondere für die  älteren Betreuerinnen ungewohnt, da sie wenig mit den Kindern spielen, 
sondern sie eher beaufsichtigen und ihre Hauptaufgabe darin sehen, die Disziplin aufrecht zu 
erhalten.

Auf die eindringliche Bitte einer Schulleiterin in São Filipe hin haben wir die bedürftigsten Kinder 
ihrer Schule mit Schulbüchern, Stiften und Heften ausgestattet, da sich die Stadtverwaltung und 
Hilfsorganisationen nicht zu einem solchem Schritt durchringen konnten. 

Weiterbildung für Betreuerinnen

Die überwiegende Zahl der Betreuerinnen in den Kindergärten, die von unserer Partnerorganisation 
OMCV betrieben werden, verfügt über keine Ausbildung. Sie arbeiten dort oft mit viel Engagement 
und für wenig Geld und sind weitgehend auf sich allein gestellt. Es gibt regelmäßige allgemeine 
Vorgaben zum Wochenablauf, deren Umsetzung bereitet aber große Probleme.

Es besteht die Vereinbarung mit Maria Antonia Garcia, der Leiterin von sechs Kindergärten des 
OMCV auf Fogo, dass Samira Alves diese Kindergärten während des laufenden Betriebes besucht 
und dort mit den Betreuerinnen an der Verbesserung ihres praktischen pädagogischen Handelns 
arbeitet.  Dies Projekt ist im Dezember 2016 ausgelaufen.

Vorträge für Eltern und Bezugspersonen

In allen Kooperationskindergärten bieten wir für Eltern und Bezugspersonen und andere 
Interessierte im Wechsel drei Vorträge an, die jeweils mit einer Powerpoint Präsentation unterstützt 
werden

• Gesund im Mund 
• Grundlagen guter Ernährung
• Sieben Säulen guter Erziehung

Diese Vorträge sind sehr beliebt und immer gut besucht. Auch sie werden wir weiterhin zweimal 
jährlich auf der Insel Fogo anbieten.

Aktivitäten und Perspektiven auf São Vicente

Im Sommer und Herbst 2016 haben Mike Goike und Samira Alves verschiedene Einrichtungen auf 



São Vicente besucht, die im Bereich der Jugendhilfe tätig sind und dort mit der Leiterin unserer 
Partnerorganisation OMCV Kontakt aufgenommen. Bereits da zeichneten sich zwei mögliche 
zukünftige Tätigkeitsfelder ab, in denen unser Verein einige Erfahrungen gesammelt hat:

• sowohl in der Stadt Mindelo wie auch auf dem Lande gibt es viele Familien, die ihre Kinder 
aus finanziellen Gründen nicht in den Kindergarten geben können. Kindergarten-
patenschaften wären hier eine große Hilfe

• regelmäßiges Zähneputzen wird offenbar in keinem Kindergarten auf São Vicente praktiziert.
Anderseits besteht schon das Bewußtsein auf Seiten der Erzieherinnen und der Leitung, dass 
dies sehr wünschenswert wäre. Das Einführen regelmäßiger Mundhygiene in Kindergärten 
verbunden mit entsprechender Elternarbeit gehört zu den Kernkompetenzen unseres 
Vereins. 

Im Januar 2017 haben Mike Goike und Samira Alves ein Pilotprojekt zur Einführung von Zahnpflege 
in Kindergärten bei der zuständigen Stadträtin, der Leiterin der OMCV und der Leiterin der Stiftung
„Infançia Feliz” vorgestellt. Es wurde begeistert aufgenommen und seit Januar 2017 läuft es in 5 
Kindergärten. Auch ein engagierter deutscher Zahnarzt hat bereits seine Mitarbeit an diesem Projekt
signalisiert und beabsichtigt, im Herbst 2017 die Insel São Vicente zu besuchen und dort 
Reihenuntersuchungen in den von uns betreuten Kindergärten durchzuführen. Ob auch Behandlung
möglich sein wird, ist noch unklar.

Ein weiteres Projekt ist in Vorbereitung: in der Ortschaft Salamansa auf São Vicente, in der wir 
bereits mit der Einführung von Zahnpflege im Kindergarten aktiv sind, leben viele Kinder in sehr 
ärmlichen und z.T. desolaten Verhältnissen. Hier wollen wir eine Initiative unterstützen, die sich 
zum Ziel gesetzt hat, regelmäßiges Fußballtraining für Kinder und Jugendliche anzubieten. Zu 
diesem Zweck haben wir eine Sammelaktion für gut erhaltene Fußballschuhe, Bälle und Trikots ins 
Leben gerufen. 

Aktivitäten und Perspektiven auf Fogo

Samira Alves war im März 2017 für zwei Wochen auf Fogo und hat dort alle Partnerkindergärten 
besucht. Jeweils am Vormittag hat sie Spieleinheiten zum Thema „Mundhygiene und gute 
Ernährung“ angeboten und an den Nachmittagen für Eltern und andere Interessierte einen Vortrag 
gehalten.

Außerdem wurden die laufenden Kindergartenpatenschaften darauf  überprüft, ob die Kinder die 
Kindergärten auch tatsächlich aufsuchen und die Bedürftigkeit der Familien weiterhin besteht. 

Eine Wiederholung dieses Einsatzes ist für Oktober 2017 geplant.

1. Vorsitzende


